
Protokoll des Treffens der Stadtteilgruppe am 21.03.2023 

Anwesend: Margarete Brand, Thomas Cichon, Christian Czerwonka, Stephan Kötter, Wolfgang Leste, Heike Neuhaus, Guntram Nies von Colson, Stefan 
Petruschke, Andrea Schmeißer,  

TOP:  

1. Rückfragen aus dem Protokoll vom 21.02.  
– Hinweisschild „Spielende Kinder“ 
- Rechtsvorschrift für Fußwegmarkierung  
- 2. Elterntaxihaltestelle 

2.  Rückmeldung Stromanschluss Amtswiese 

3. Verschiedenes 

- KFZ Situation am Holzweg 

- Maifest in Westhofen 

- Annahmestelle für Lebensmittel 

- Plattform nebenan.de 

- Update Imagefilm 

- Rückblick Winterkirche 

- Save the Dates 

 

Gesprächsgegenstand Gesprächsergebnis Wer Bis wann 
1.  a) Thomas Cichon merkt an, dass er den BM im Rahmen eines Pressetermins im Dezember 2022 

auf die Position des Hinweisschildes „Spielende Kinder“ hingewiesen und deutlich gemacht 
habe, dass dieses für die Verkehrsteilnehmenden, die von der Amtsstraße kommen, erst 
wahrgenommen werden kann, wenn diese bereits an der ersten Gefahrensituation vorbei sind. 

Stephan 
Kötter 
 
 

 



Lösungsvorschläge waren: ein zweites Schild aufstellen oder das vorhandene Schild versetzen. 
Der Bürgermeister habe zugesagt, dass er sich darum kümmern wolle. Stephan Kötter will 
hierüber noch einmal mit dem BM sprechen. 

b) Diskutiert wird die Auskunft seitens des Ordnungsamtes, eine Schulwegmarkierung sei lt. STVO 
nicht möglich. Hier soll die Rechtsvorschrift ermittelt werden. 

c) In Bezug auf die 2. Elternhaltestelle soll zunächst keine weitere Intervention erfolgen. Die 
Schulleiterin Frau Ittermann hat ein Gesamtkonzept „Sicherer Schulweg“ erstellt, das sie der 
Verwaltung vorstellen und um Umsetzung bitten wird. Die STG möchte Frau Itterman bei der 
Umsetzung unterstützen. 

 
 
 
Andrea 
Schmeißer 
 
 

2.  Frau Zorn-Koritzius ist nicht mehr bei den Stadtwerken beschäftigt. Ihre Nachfolgerin teilte 
inzwischen mit, dass ein Stromanschluss nicht installiert werden kann, da dieser von der anderen 
Straßenseite kommen müsse, und aus diesem Grund Tiefbauarbeiten notwendig wären. Diese kann 
die Stadtwerke nicht sponsern. 

  

3.  Stephan Kötter teilt mit, dass sich die Verkehrssituation am Holzweg kurzfristig gebessert habe, 
nun aber wieder zunehmend Autos eines KFZ-Händlers im öffentlichen Raum abgestellt werden. 
Die STG schlägt vor, die Situation mit Fotos zu dokumentieren und diese dem Ordnungsamt bzw. 
dem Kontaktbeamten der Polizei zur Verfügung zu stellen. 
 
Es soll wieder ein Maifest stattfinden, das von einem gewerblichen Veranstalter ausgerichtet wird. 
Die Planung dafür haben begonnen und die STG möchte sich mit einem eigenen Stand beteiligen. 
Als „Traditionstermin“ soll das Maifest bestehen bleiben. Sobald nähere Informationen vorhanden 
sind, spricht Thomas Cichon einzelne Akteure an. 
 
Petra Neuhaus informiert über die Online-Plattform „Nebenan.de“, die der Vernetzung im Stadtteil 
dienen kann. Weiterhin regt sie an, eine Sammelstelle für Lebensmittelspenden einzurichten. 
Mitglieder der Stadtteilgruppe tauschen ihre Erfahrungen zur Abgabe von Kleidung, Spielzeug, etc. 
aus. Sie stimmen überein, dass eine derartige Sammelstelle hilfreich sein kann, diese aber in jedem 
Fall personell begleitet werden muss, um sicherzustellen, dass keine „Abfallsammelstellen“ 
entstehen. 
 
Der Imagefilm ist von der STG aufgegeben. Ein Film von Horst Tappeser über Westhofen wird 
weiterbearbeitet. Es werden Texte eingesprochen und Musik hinterlegt. Christian Czerwonka ist 
hier involviert. 

 
 
 
 
 
Thomas 
Cichon 

 



 
Der Termin „Suppe und Segen“ war ein guter Erfolg. 
 
Save-the-Date:  
25.04.2023, 18:00 Uhr Einladung von Martin Gerst, Pläne zum Kirchplatz 8 
20.08.23 Sommerfest des Heimatvereins 

Ende: 20:00 Uhr    
Neuer Termin: 
18.04.2023, 18:30 Uhr 

 
Im Gemeindehaus. Martin Gerst kümmert sich um den Schlüssel. 

  

    
15.04.2023 
Für das Protokoll 
Andrea Schmeißer 
 


